
ZIVILE UND MILITÄRISCHE
KONVERSION IN
RHEINLAND-PFALZ

Eine Standortbestimmung 
für Kommunen und Land

28. November 2011

Beginn 9.30 Uhr (Eintreffen ab 9 Uhr)
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz 
(ISB) GmbH, Mainz, Holzhofstraße 4

www.konversion.com

MINISTERIUM 
DES INNERN, FÜR SPORT 
UND INFRASTRUKTUR

MINISTERIUM 
DES INNERN, FÜR SPORT 
UND INFRASTRUKTUR

Ansprechpartner zum Thema »Konversion«
Ministerium des Innern, für Sport und Infrastruktur: 
Referat »Städtebauliche Entwicklung und Initiative 
ländlicher Raum«: Frau Sabine Aschaber 
(Tel.: 0 61 31  16­37 05, Mail: sabine.aschaber@isim.rlp.de)

Anmeldung
Formlose E­Mail an: referat382@isim.rlp.de
Aufgrund beschränkter Raumkapazitäten bitten wir Sie, 
sich bis zum 18. November 2011 anzumelden.

Anfahrtsbeschreibung zur ISB
Mit dem Auto
Geben Sie in Ihr Navigationsgerät als Ziel: »Mainz 
Holzhofstraße« ein. Parkmöglichkeiten fi nden Sie im 
Parkhaus des Cinestar­Kinos, das gegenüber der ISB liegt 
und in der Tiefgarage des Fort Malakoff Parks.

Mit der Bahn
Wenn Sie am Bahnhof Römisches Theater aussteigen,
sind es nur wenige Meter zu Fuß bis zur ISB.

Schillerplatz 3–5
55116 Mainz
www.isim.rlp.de
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Voraussichtlich am 26. Oktober 2011 wird der Bundes­
minister der Verteidigung die Standorte bekanntgeben,  
die im Zuge der Bundeswehrstrukturreform geschlossen 
werden sollen.

Die Bundeswehrstrukturreform rückt das Thema  
Konversion wieder in den Blickpunkt der Öffentlichkeit. 
Dabei ist Konversion kein einmaliges Ereignis, sondern 
gelebter Alltag in vielen Kommunen des Landes. 
Denn nicht nur militärische Flächen werden in Folge 
veränderter sicherheitspolitischer Lagen aufgegeben.  
Auch Bahnhöfe und Bahntrassen, Einrichtungen von Post 
und Telekom, aber auch »ganz normale Gewerbebetriebe« 
werden aus ökonomischen Erwägungen verlagert, 
aufgegeben oder geschlossen. Im Hinblick auf den demo­
grafischen Wandel ist auch verstärkt mit der Aufgabe 
öffentlicher Einrichtungen wie Schulen und Kindergärten, 
aber auch mit Häuserleerständen, vor allem abseits der 
Ballungsgebiete, zu rechnen.

Gleich welche Einrichtung und damit Immobilie oder Fläche 
ihre bisherige Nutzung verliert, die Verantwortlichen vor  
Ort stehen vor der Herausforderung, eine sinnvolle und 
tragfähige Nachnutzung zu organisieren.

Die Schwierigkeiten sind bekannt: Zunehmende finanzielle 
Restriktionen, fehlende Eigentumsrechte und ein über­
großes Flächenangebot – gerade im ländlichen Raum –  
erschweren Lösungen.

Land und Kommunen standen und stehen beim Thema 
Konversion vor großen Herausforderungen. Neue Wege  
sind gefragt. Vor allem die Finanzierung und Vermarktung 
werden für nachhaltige Erfolge von Projekten und deren 
Einpassung in regionale Entwicklungsstrategien von großer 
Bedeutung sein.

Zum Austausch über maßgebliche Rahmenbedingungen 
und wegweisende Erfahrungen und Erfolge laden wir Sie 
herzlich ein.

www.konversion.com

Zivile und militärische Konversion in Rheinland-Pfalz
Eine Standortbestimmung für Kommunen und Land

28. November 2011, Beginn 9.30 Uhr (Eintreffen ab 9 Uhr) 
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) GmbH 
Mainz, Holzhofstraße 4

Ulrich Dexheimer
Sprecher der Geschäftsführung der Investitions- und 
Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) GmbH
begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer und  
präsentiert die ISB als Partner der Kommunen.

Kurt Beck
Ministerpräsident des Landes Rheinland-Pfalz
skizziert die Leitlinien der zukünftigen zivilen und  
militärischen Konversionspolitik in Rheinland-Pfalz.

Heike Raab
Staatssekretärin im Ministerium des Innern, für Sport und 
Infrastruktur
stellt die Beratungs- und Unterstützungsangebote des Landes 
sowie das neue Konversionshandbuch der Entwicklungs
agentur vor.

Zusätzlich bieten Referenten aus Wissenschaft, Planung  
und Praxis die Möglichkeit, sich über neue Trends  
und Rahmenbedingungen rund um das Thema  
zivile und militärische Konversion zu informieren. 

Voraussichtliches Ende der Veranstaltung: 12.30 Uhr.

Eine Veranstaltung des Ministeriums des Innern, für Sport  
und Infrastruktur mit freundlicher Unterstützung der  
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz GmbH und in 
Kooperation mit der Entwicklungsagentur Rheinland-Pfalz e. V.


